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h zweier Verteilungen anhand vonHaushaltsausgabenDie Daten in der Datei HOUSE.DAT stammen von einer Erhebung von Haushaltsausgaben, in derdie Ausgaben von 20 männli
hen (M) und 20 weibli
hen (W) Singels erfasst wurden. Die folgendenAngaben sind in Hong-Kong-Dollars pro Monat und betre�en die folgenden Ausgabentypen:1 Miete, Heizung und Strom.2 Nahrungs- und Genusssmittel inklusive Alkohol, Zigarretten et
.3 Andere Waren inklusive Kleidung, S
huhe und langlebige Gebrau
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Aufgaben1. Sind die Gesamtausgaben der Männer höher als die der Frauen?2. Geben Männer relativ zu ihren Gesamtausgaben mehr für Dienstleistungen, Autos et
. aus,als es die Frauen tun?3. Geben Frauen relativ zu ihren Gesamtausgaben mehr für Kleidung, S
huhe et
. aus, als es dieMänner tun? Gibt es dabei einen Unters
hied in der Variabilität in den beiden Gruppen?4. Wird mehr für den Unterhalt der Wohnung als für Nahrungs- und Genussmittel ausgegeben?Gibt es bei der Beantwortung dieser Frage einen Unters
hied bei den Frauen und Männern?Bea
hten Sie, dass mehrere Tests am glei
hen Datensatz dur
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